
Vereinbarung zur widerrufbaren Gewährung eines 

Kinderbetreuungszuschusses 

 

Die Firma:_____________________________________________(AG-Arbeitgeber), gewährt  

Frau/Herrn__________________________________________________(AN-Arbeitnehmer), 

ohne dass hierzu eine gesetzliche, kollektivvertragliche oder sonstige Verpflichtung besteht, 

folgende Leistung: 

Zuschuss zur Kinderbetreuung iSd §3Abs 1Z13 lit b EStG in der Höhe von €__________ 

Der Zuschuss wird _______________________________________________ geleistet. 

 

Die freiwillige Leistung wird vom AG nur dann gewährt, wenn die Voraussetzungen für die 

Steuerbefreiung nach § 3 Abs 1Z 13 lit b EStG beim AN vorliegen. Dabei handelt es sich um 

folgende Voraussetzungen: 

 Die Betreuung betrifft ein Kind iSd § 106 Abs 1 EStG, für das dem AN selbst der 

Kinderabsetzbetrag (§ 33 Abs 3 EStG) für mehr als 6 Monate im Kalenderjahr zusteht. 

 Das Kind hat zu Beginn des Kalenderjahres das 10. Lebensjahr noch nicht vollendet. 

 Die Betreuung erfolgt in einer öffentlichen institutionellen 

Kinderbetreuungseinrichtung oder in einer privaten institutionellen 

Kinderbetreuungseinrichtung, die den landesgesetzlichen Vorschriften über 

Kinderbetreuungseinrichtungen entspricht, oder durch eine pädagogische 

qualifizierte Person, ausgenommen haushaltszugehörige Angehörige. 

 

In der an diese Vereinbarung angeschlossenen Erklärungen werden vom AN die 

entsprechenden Daten zum Kind dem AG mitgeteilt. 

Es wird ausdrücklich vereinbart, dass es sich bei dieser freiwilligen Leistung um eine 

einmalige und jederzeit widerrufbare Leistung handelt, auf die daher kein Rechtsanspruch 

besteht. 

Der AN ist daher verpflichtet, den Entfall einer oder mehrerer Voraussetzungen unverzüglich 

an den AG zu melden. Falls der AN seiner Meldepflicht nicht nachkommt, kann der AG 

sämtliche Zahlungen im Sinne dieser Vereinbarung, die nach dem Eintritt des Entfalls einer 

oder mehrerer Voraussetzungen vorgenommen wurden, zurückverlangen (bzw hat der AN 

den Gegenwert von Gutscheinen bzw direkten Leistungen an die 

Kinderbetreuungseinrichtung an den AG zu erstatten). 

 

 

Klagenfurt, am_____   AN__________________  AG_____________ 

 



 

Erklärung des Arbeitnehmers 

Die Voraussetzungen nach § 3 Abs 1 Z 13 lit b EStG liegen bezüglich folgenden Kind/Kinder 

vor: 

_____________________________geb. am __________Sozialversicherungsnr:___________ 

wohnhaft in 

________________________________________________________________________ 

Ich erhalte von keinem anderen AG einen Zuschuss für dieses Kind bzw. für diese Kinder: 

Mir steht der Kinderabsetzbetrag für mehr als 6 Monate im Kalenderjahr zu. 

Das Kind/die Kinder wird/werden derzeit wie folgt betreut: 

 

___________________________________________________________________________ 

(Adresse, öffentliche/private Kinderbetreuungseinrichtung oder pädagogisch qualifizierte Person(nicht haushaltszugehörig.) 

Ich nehme zur Kenntnis, dass falsche Angaben strafrechtliche Folgen bewirken können und 

mich zur Zurückzahlung des Zuschusses (bzw. Refundierung des Gegenwerts von 

Gutscheinen) verpflichtet. 

 

 

 

 

 

Klagenfurt, am ___________   Arbeitnehmer:________________________ 


